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Herren Bezirksklasse A Gruppe 4 DLG/DON (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord)

SSV Höchstädt/Donau : TV Lauingen 
Donnerstag, 10.11.2022, 20:00 Uhr

Wagner fixiert zwei Punkte für den SSV Höchstädt/Donau

Kurzer Jubel herrschte am Donnerstag beim Heimteam des SSV Höchstädt/Donau, als Robin
Wagner das Einzel gewinnen und damit den klaren 9:0 Sieg in der heimischen Halle gegen den TV
Lauingen sicherstellen konnte. Das Spiel in der Herren Bezirksklasse A Gruppe 4 DLG/DON
(Bayerischer TTV - Schwaben-Nord) musste der Gastverein in seinem 5. Saisonspiel in
Ersatzgestellung vornehmen. Nach 2 Stunden war das Spiel beendet.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen Lorenz /
Mayer zunächst nicht gut aus, so gewannen Schmidt / Gumpp im Anschluss die weiteren drei Sätze
und damit die gesamte Partie. Wanek / Fritscher wehrten eine 1:0 Satzführung von Lotthammer /
Heinisch ab und fuhren den Punkt für das Heimteam noch ein. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz
ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Jüllich / Wagner gewannen gegen Pfiffner / Schmausz mit
3:2. Nach den anfänglichen Partien standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die
Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 3:0 gegenüber. Einen eher schnellen Punkt für
seine Mannschaft holte Wolfgang Schmidt beim 11:3, 12:10, 12:10 gegen Olaf Lorenz. Völlig
ungefährdet war der Sieg von Christoph Wanek gegen Bernd Lotthammer nicht, aber mehr als ein
Satz ging beim 11:6, 6:11, 13:11, 11:9 nicht verloren. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm
Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Beim Stand von 5:0 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz zum Einsatz kam. Beim anschließenden Sieg in drei Sätzen gegen Alexander Mayer
zeigte Ralf Gumpp seinem Gegner die Grenzen auf. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte
Yannick Fritscher die Partie gegen Markus Heinisch noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich
entscheiden. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu
diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 7:0. Anlaufschwierigkeiten musste Gerhard Jüllich
zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg feststand. Ausreichend spielerische Mittel hatte
anschließend Robin Wagner letztlich an der Hand, um sich gegen Julian Pfiffner durchzusetzen,
somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis
zum eindeutigen Endstand von 9:0.

Nach nun 4 Siegen in Serie heißt es für den SSV Höchstädt/Donau nun an die letzten Erfolge
anzuknüpfen und das nächste Spiel gegen den VSC 1862 Donauwörth am 18.11.2022 möglichst
erneut erfolgreich zu gestalten. Das Team des TV Lauingen wird nach dieser Niederlage im
nächsten Spiel am 18.11.2022 gegen den TSV Bäumenheim erneut versuchen, erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 SSV Höchstädt/Donau

Doppel: Schmidt / Gumpp 1:0, Wanek / Fritscher 1:0, Jüllich / Wagner 1:0 
Einzel: W. Schmidt 1:0, C. Wanek 1:0, R. Gumpp 1:0, Y. Fritscher 1:0, G. Jüllich 1:0, R. Wagner 1:0 

 TV Lauingen
Doppel: Lotthammer / Heinisch 0:1, Lorenz / Mayer 0:1, Pfiffner / Schmausz 0:1 
Einzel: B. Lotthammer 0:1, O. Lorenz 0:1, M. Heinisch 0:1, A. Mayer 0:1, J. Pfiffner 0:1, A.
Schmausz 0:1


